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Auf dem Weg Lk 24,13-28 

Emotionaler Zugang 
? Wie fühlten sich wohl die zwei Männer auf dem Weg nach Hause?  

? Was überrascht dich an diesem Text? 

? Kannst du dich mit einemVerhalten oder einer Aussage dieser Leute besonders identifizieren? 

 Wörtlicher Zugang 
? Wie verhält sich Jesus Christus in diesem Text?  

V15 ER kommt zu ihnen und geht mit ihnen 

V17+19 ER verhält sich eher passiv, stellt vor allem Fragen und hört zu  

V25 ER ist erstaunt über ihren Unglauben 

V26+27 ER erklärt ihnen den Weg ans Kreuz und die Auferstehung 

V28 ER drängt sich nicht auf 

? Welche Bedeutung hat das Alte Testament bei seiner Erklärung? 

V25 Die Propheten haben bereits auf Karfreitag und Ostern hingewiesen 

V27 Schon bei Mose und durch die ganze Schrift können wir von Jesus Christus lesen 

? Was ist das Zentrum seiner Belehrung?  

V26 Es geht um Sein Sterben und Seine Verherrlichung 

? Was wollte Jesus Christus durch seine Belehrung erreichen? 

V25 ER wollte Glaube wecken 

V26+27 ER wollte ihnen den Heilsplan Gottes offenbaren und ihre Hoffnung zurechtrücken 

Systematischer Zugang?  
? Warum erwartet Jesus Christus Glauben von seinen Jüngern (siehe V25)?  

Mt 20,17-19 Weil Jesus Christus selbst seinen Tod mehrmals angekündigt hat (vgl. Mt 16,21; 17,22+23) 

5Mo 18,18 Weil sie wussten, dass Mose ihnen einen Propheten angekündigt hatte. 

1Mo 3,15 Weil bereits am Anfang der Bibel Jesu Tod angedeutet ist 

Jer 23,5 Weil auch die Propheten einen gerechten König angekündigt haben (vgl. Hes 34,23) 

Jes 53 Weil die Leiden des Gottesknechtes vorausgesagt sind (vgl. Ps 22) 

Sach 13,7 Weil sogar das Weglaufen der Jünger vorausgesagt ist 

Lk 24,22-24 Weil das leere Grab und Engel die Auferstehung bereits verkündigt hatten. 

? Welche konkreten Erwartungen hatten die Jünger in Jesus Christus gesetzt?  

Lk 24,21 Sie hofften, auf eine "praktische" Erlösung (Befreiung vom röm. Joch) Israels 

Apg 1,6-8 Offensichtlich gingen die Erwartungen der Jünger und ihr Auftrag auseinander 

? Warum sind die Jünger niedergeschlagen, obwohl Jesus Christus bereits auferstanden war?  

V25 Weil es für sie noch keine Rolle spielte. Sie lebten noch ohne den Auferstandenen. 

? Welche Bedeutung hat die Auferstehung Jesus Christus für unsere Hoffnung  

1Petr 1,3-5 Weil Jesus Christus auferstanden ist, haben wir eine lebendige Hoffnung (1Thes 4,13+14) 

1Kor 15,17-19 Ohne Auferstehung wären wir in den Sünden und unser Glaube wäre nichtig (Apg 13,34–

38) 

? Was sollen die Jünger vor allem verstehen, wenn sie Mose und die Propheten (AT) lesen? 

Jo 5,45-47 Dass Mose von Jesus Christus schreibt 

Jo 3,14 Dass Jesu Weg im AT vorgezeichnet ist (4Mo 21,8-9) 

Apg 13,26-39 Dies verkünden auch die Apostel (vgl. Apg 26.19-23) 

Praktischer Zugang 
? Welche Rolle spielt Jesus Christus, der auferstandene Herr in deinem Alltag? 

? Welche Gespräche könnte Jesus Christus gut mit anhören, welche nicht?  

? Welche Hoffnung, die du in Jesus Christus gesetzt hast, hat sich nicht erfüllt? 

? Welches ist deine Hauptbotschaft, wenn es um den Glauben geht? 
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